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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TSV Zusmarshausen : TTC Langweid II 
Freitag, 08.12.2023, 20:30 Uhr

Hojjat beendet mit Sieg das Spiel

Am 10. Spieltag der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord) traf der TSV Zusmarshausen am Freitagabend auf die Gäste vom TTC Langweid II. Aus dem
Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 9:5 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben sind
hierbei die Leistungen von Herfert und Hojjat, die in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen
blieben. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Farzin Hojjat, mit dem finalen
neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der TSV Zusmarshausen dieses Match mit
einem und der TTC Langweid II mit 3 Ersatzspielern bestreiten musste.

Das Spiel lief wie folgt ab: Lange umkämpft war das Spiel zwischen Ohms / Kuchenbaur und Herfert
/ Hojjat, ehe sich die Gastspieler mit 12:10, 6:11, 8:11, 11:4, 9:11 durchsetzten. Auch der Ausgang
des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt
war. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Zappe / Lorenz bei ihrer Vier-Satz-Niederlage
von Kiefel / Dittmann dann doch niedergerungen worden. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Dusil
/ Litzel gegen Herfert / Wipplinger verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des fünften Satzes, als Dusil / Litzel mit einem
0:11 überfahren wurden. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Beim Erfolg von Walter Ohms gegen Achim Dittmann konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Nicht einen Satzgewinn überließ Dieter Kuchenbaur seinem Gegner Felix
Kiefel beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Anschließend
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Fast verloren schien das
Spiel von Dorina Zappe gegen Claus Herfert, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Dorina
Zappe jedoch die richtige Taktik gegen den als etwa gleichspielstark eingeschätzten Gegner
gefunden und siegte in fünf Sätzen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Sandra
Christine Dusil bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Christian Herfert.
Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe.
Zwischenzeitlich musste Stefan Litzel zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Michael
Wipplinger aber trotzdem sicher mit 11:5, 11:9, 5:11, 11:6 ein. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Patrick Lorenz beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Farzin Hojjat. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5.
Walter Ohms holte hingegen mit einem 3:1 gegen Felix Kiefel einen Punkt für sein Team. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 17:1 (Ohms) und 8:
5 (Kiefel). Beim nachfolgenden 7:11, 6:11, 2:11 gegen Achim Dittmann fand indessen Dieter
Kuchenbaur von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach
diesem Einzel steht Kuchenbaur somit bei 16 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Dittmann ein 8:6 ausweist. Unglücklich war Dorina Zappe in der Partie
gegen Christian Herfert, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz
zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein
5:7. Bei der folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Claus Herfert hatte Sandra Christine Dusil nur im
ersten Satz eine Chance. Die gewinnbringende Taktik fehlte derweil Stefan Litzel bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Farzin Hojjat ab dem ersten Ballwechsel. 10:7 (Litzel) bzw. 8:1 (Hojjat) lautet
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die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 09.01.2024 gegen
den TSV Firnhaberau Augsburg II, während der TTC Langweid II am 15.12.2023 gegen den TSV
Gersthofen 1909 II antritt.

 Statistik:
 TSV Zusmarshausen

Doppel: Ohms / Kuchenbaur 0:1, Zappe / Lorenz 0:1, Dusil / Litzel 0:1 
Einzel: W. Ohms 2:0, D. Kuchenbaur 1:1, D. Zappe 1:1, S. Dusil 0:2, S. Litzel 1:1, P. Lorenz 0:1 

 TTC Langweid II
Doppel: Kiefel / Dittmann 1:0, Herfert / Hojjat 1:0, Herfert / Wipplinger 1:0 
Einzel: F. Kiefel 0:2, A. Dittmann 1:1, C. Herfert 2:0, C. Herfert 1:1, F. Hojjat 2:0, M. Wipplinger 0:1


